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Wohnhaus in halboffener Bebauung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in halboffener Bebauung stehende Wohnhaus wurde 1827 erbaut. Der zweigeschossige 
Bau besitzt auf der Traufseite eine glatt verputzte, fünfachsige Fassade ohne weitere Gliederungselemente. 
Das mit Sandstein markant eingefasste Eingangsportal hat einen segmentbogenförmigen Abschluss. Im 
Bogensturz findet sich die Inschrift „No 130 18 J H 27.". Die jetzige Eingangstür stammt aus der Zeit um 
1930. Die Fenster des Erdgeschosses wie auch des Obergeschosses haben Sandsteingewände. Das 
inzwischen sanierte Satteldach besitzt eine neue Schleppgaupe. Der Giebel mit zwei kleinen Fenstern ist 
verbrettert. Aufgrund seines bauzeitlichen Aussagewertes als authentisches, für die damalige 
Stadtentwicklung typisches Wohnhaus ist das Gebäude baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung.
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